
Allgemeinverfügung 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim – Der Landrat – 

 
zur Regelung von Maßnahmen zum Aufenthalt von Personen mit dem Ziel der Be-
grenzung der Neuinfektionen mit SARS-CoV-2 
 
Hiermit erlasse ich gemäß § 2 Abs. 1, Abs. 2 Nr. 1 und Abs. 11 Gesetz zur Ausfüh-
rung des Infektionsschutzgesetzes (Infektionsschutzausführungsgesetz - IfSAG M-V) 
vom 03.07.2006 (GVOBl. M-V 2006, S. 524), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 16.05.2018 (GVOBl. M-V S 183, 184) in Verbindung mit § 28, 28a, 29 
-32 Gesetz zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Men-
schen (Infektionsschutzgesetz – IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt 
geändert durch Artikel 4a des Gesetzes vom 21.12.2020 (BGBl. I S. 3136), in Ver-
bindung mit §§ 3 und 10 Gesetz über den öffentlichen Gesundheitsdienst im Land 
Mecklenburg-Vorpommern (Gesetz über den öffentlichen Gesundheitsdienst –ÖGDG 
M-V) vom 19.07.1994 (GVOBl. M-V 1994, S. 747), zuletzt geändert durch Artikel 1 
Gesetz vom 16.05.2018 (GVOBl. M-V S. 183) in Verbindung mit § 13 Corona-
Landesverordnung Mecklenburg-Vorpommern - Corona LVO M-V vom 28.11.2020 
(GVOBl. M-V 2020, S. 1158), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 
01.04.2021 (GVOBl. M-V S. 300), folgende 
 

Allgemeinverfügung: 
 

1. Die Allgemeinverfügung des Landkreises Ludwigslust-Parchim – Der Landrat – 
zur Regelung von Maßnahmen zum Aufenthalt von Personen mit dem Ziel der 
Begrenzung der Neuinfektionen mit SARS-CoV-2 vom 28.03.2021 wird aufge-
hoben. 
 

2. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 

Die Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes sofort vollziehbar, § 28 Absatz 3 i. V. m. § 
16 Absatz 8 IfSG. 
Es wird auf die Vorschrift der §§ 73, 75 lfSG hingewiesen, wonach Zuwiderhandlun-

gen gegen eine vollziehbare Anordnung nach §§ 28, 30 Absatz 1 lfSG eine Straftat 

oder Ordnungswidrigkeit darstellen. 

 

Begründung: 
Die Landkreise sind zuständig für die Maßnahmen gem. § 2 Absatz 2 Nummer 1 
IfSAG M-V. 
 
Durch die Allgemeinverfügung vom 28.03.2021 war festgestellt worden, dass im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim die Zahl von 150 Neuinfektionen mit SARS-CoV-2 
der letzten sieben Tage je 100.000 Einwohner an drei aufeinanderfolgenden Tagen 
überschritten wurde und dies auf ein diffuses, nicht auf lokale Ausbrüche begrenztes 
Infektionsgeschehen zurückzuführen ist. 
 
Nunmehr ist seit 10 Tagen die Zahl der Neuinfektionen mit SARS-CoV-2 der letzten 
sieben Tage je 100.000 Einwohner auf unter 150 gesunken. 
Die Allgemeinverfügung vom 28.03.2021 war aufzuheben. Ziffer 2 der Allgemeinver-
fügung war durch Zeitablauf bereits gegenstandslos geworden. 



 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch beim Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim, Putlitzer Straße 
25, 19370 Parchim erhoben werden.   
 
 
 
Parchim, 10.04.2021 
 
 
 
 
Stefan Sternberg 
Landrat 


